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Lernziele erreicht? (Gestufte Lernzielkontrolle)
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Anwendungsbeschreibung:

Die gestufte Lernzielkontrolle soll es den Schüler/-innen ermöglichen, ihre erlernten Fähigkeiten und Kenntnisse realistisch einzuschätzen und gezielt und erfolgreich zu lernen. Dazu erhalten die Schüler/-innen jeweils am Ende einer Unterrichtseinheit die obige Checkliste, in der in der ersten Spalte von der Lehrerin oder dem Lehrer die zu überprüfenden Fragestellungen eingetragen wurden. Das weitere Vorgehen ist dann:

1. Jede/r Schüler/-in überprüft auf einen Zeitraum von einigen Tagen verteilt für sich selbst, ob sie/er die Fragen richtig beantworten kann. Wenn das der Fall ist, kreuzt sie/er das entsprechende Feld in der Zeile „selbst“ an. Andernfalls soll sie/er sich darum kümmern, Hilfe von jemandem zu bekommen.

2. Daraufhin sucht sich der/die Schüler/-in eine/n Partner/-in, die überprüfen soll, ob er die Frage richtig beantworten kann. Kommt diese wiederum zu dem Ergebnis, dass der/die anfragende Schüler/-in die Frage nicht richtig beantworten konnte, muss er sich ein zweites Mal um Hilfe bei jemandem kümmern.

3. Schließlich überprüft der/die Lehrer/-in die Checklisten. In der Regel wird es zeitlich kaum möglich sein, alle Fragen bei allen Schüler/-innen zu überprüfen. Das heißt, der/die Lehrer/-in kann lediglich stichprobenartig bei allen Schüler/-innen den Kenntnisstand überprüfen. Eventuell kann er/sie sich dabei auch von „Expert/-innen“, also Schüler/-innen, die erwiesenermaßen die jeweilige Fragestellung beantworten können, unterstützen lassen.    

Auf diese Weise erhalten Sie als Lehrer/-in wichtige Informationen über den Kenntnisstand Ihrer Schüler/-innen, auf deren Grundlage sie den folgenden Unterricht oder eine Klausur besser konzipieren können. Und die Schüler/-innen erhalten Feedback, konkrete Hilfestellungen und damit nicht zuletzt auch ein Gefühl größerer Sicherheit.




























  Ähnlich Schratz/Iby/Radnitzky 2000: 117














